Seilspringen / Seilhüpfen

Jedes Kind kann allein mit einem Sprungseil springen und verschiedene Sprungtechniken ausprobieren. Wichtig ist dabei, möglichst viele Sprünge hintereinander zu schaffen. Man kann im Laufschritt springen, mit geschlossenen Beinen, auf einem Bein oder aber bei einem rückwärts schwingendem Seil.

Für die meisten Spiele braucht man jedoch ein langes Seil, welches von zwei Schülern in großem Bogen geschwungen wird. Wer in der Mitte des Seils steht, der muss hoch springenkuez bevor das Seil auf dem Boden ankommt. Begeht dieses Kind einen Fehler, darf ein anderer Schüler sein Glück versuchen.

Es existieren viele Verse, nach denen man in verschiedenen Techniken springen kann. Der bekannteste ist wohl „Teddybär, Teddybär…“:

Teddybär, Teddybär dreh‘ dich um, 

(Springer dreht sich um)
Teddybär, Teddybär mach‘ dich krumm. 
(Springer beugt sich nach vorne)
Teddybär, Teddybär heb‘ ein Bein, 

(Springer hebt ein Bein)
Teddybär, Teddybär das war fein.

(Springer verbeugt sich)
Teddybär, Teddybär zeig‘ einen Schuh, 
(Springer zeigt einen Schuh)
Teddybär, Teddybär wie alt bist du?
eins, zwei, drei,.......



(Alter des Kindes)
anderes Ende:

Teddybär, Teddybär bau‘ ein Haus. 

(Springer faltet die Hände über dem Kopf)
Teddybär, Teddybär spring‘ hinaus. 

(Springer läuft aus dem Seil raus)
                                            



(oder: du bist raus! )
Henriette

Henriette, goldne Kette,
goldner Schuh,
wie alt bist du?
Eins, zwei, drei…

Spielvarianten

    * Während das Seil schwingt, wechseln mehrere Kinder sich mit dem Springen ab. Dabei wird vorab die jeweilige Sprungtechnik für die Hüpfrunden vereinbart. Weiterhin ist es möglich, dass Kind für Kind nacheinander durch das schwingende Seil läuft.

    * Während zwei Kinder das Seil drehen, hüpft ein drittes Kind. Unter dem Pulli hat dieses Kind eine dicke Jacke oder eine Kissen gesteckt. Jacke oder Kissen müssen unter dem Pulli bleiben, sonst erfolgt der Wechsel.

    * Verliebt, verlobt,
verheiratet, geschieden, 
wie viel Kinder wirst du kriegen?
Eins, zwei, drei…
Und dann wird losgezählt, bis das Kind hängen bleibt. 

    * „A, B, C, ..." bei jedem Durchschlag wird der nächste Buchstaben des Abcs genannt, bis das Kind hängen bleibt 
Mit dem genannten Buchstaben wird ein Name gesucht (bei hüpfenden Mädchen ein Jungenname und umgekehrt) und dann geht´s weiter: 
"Micha, Micha, liebst du mich, ja, nein, ja, nein, ..."
